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        IM 
LUCHSBAU
SAGT MAN 
TSCHÜSS!
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einmal Luchs,
immer Luchs 
heißt es bei uns 
und ihr habt uns in 
den letzten Jahren gezeigt, dass 
dieses auch der Wahrheit entspricht. 
Doch auch wir können den Kreislauf 
des Lebens nicht aufhalten und 
müssen akzeptieren, dass es nach 
der Ankunft in der Luchs-Familie mit 
Höhen und Tiefen jetzt für euch der 
Moment des Abschieds gekommen 
ist, um sich neuen Herausforder-
ungen zu stellen.

Liebe Evi, du warst stets Vorbild, 
nicht nur das Gesicht, sondern auch 
Aushängeschild der Mannschaft. 
Die Bundesliga wird Dich sehr ver-
missen. 
Liebe Milli, du hast mit deinen Toren 
sofort überzeugt und den Luchsen 
viel Freude geschenkt. Ich hoffe wir 
sehen Dich eines Tages wieder im 
Luchse-Trikot. 
Liebe Lollo, nicht alle Träume haben 
sich erfüllt, aber unvergessen sind 
deine Kracher in den Winkel. 

Liebe Luchse,
Liebe Luchse,
zum Zeitpunkt der Drucklegung dieses Hefts ist die Zukunft offen, in jeder Hinsicht: 
Für diejenigen von Euch, die hier bleiben, weiterspielen, und in der nächsten Saison in 
der Halle und daneben wieder so viel Freude, Hoffnung, Bangen, emotionale Achter-
bahnfahrten und am Ende des Spiels immer dafür gesorgt haben werden, dass man 
erschöpft, zufrieden und leicht heiser nach Hause gehen wird. Ihr alle wisst nicht, 
wie die neue Mannschaft und ihr Zusammenhalt sein werden und vor allem nicht, in 
welcher Liga wir uns werden austoben können. Dennoch schmeißt Ihr Euch wieder 
rein, wie herrlich. Ich freu mich schon drauf und wünsche Euch die Bestätigung dafür, 
persönlich, sportlich, emotional.

Und für Euch, die Ihr nach dieser Saison einen neuen Abschnitt beschreiten werdet 
und in der Vergangenheit für all diejenigen Momente mitgesorgt habt, die – oben 
aufgeführt – es ausnahmslos immer eine Freude sein ließen, Eure Spiele anzuschauen 
und mitzufiebern. Auch für Euch ist die Zukunft offen; und dies ist sie im besten Sinne. 
Ich wünsche Euch für Eure Entscheidung zur Veränderung eine richtig gute Bestäti-
gung, dass es richtig gewesen sein wird, eine lange Karriere nun abzuschließen, oder 
sich beruflich weiterzuentwickeln und zu verfestigen ohne den Handballsport; oder in 
Regensburg mit ihm. Auch, dass die Entscheidung sportlich eine Veränderung oder 
„den nächsten Schritt“ (wird immer so genannt, daher die Anführungszeichen; ich mag 
den Ausdruck nicht so sehr, weiß aber natürlich, was damit gemeint ist) in Waiblingen, 
Blomberg oder zur Zeit noch in ungewisser Ortschaft einfach für Euch nur goldrichtig 
gewesen sein wird.

Alles dies wünsche ich Euch allen von Herzen und soll so eintreten!

Was bleibt, sind großartige Erinnerungen und die große Freude auf das Wiedersehen. 
Wo immer, wann immer, wie immer!

Glück auf, Ihr Luchse

	 Liebe Zoe, es war mir
	 ein lautstarkes Vergnügen auf
	 der Geschäftsstelle mit dir zu
	 arbeiten. Auf dem Spielfeld 
haben deine Paraden uns oft vor 
einer Niederlage bewahrt. 
Liebe Jules, nun bist du flügge 
geworden und trotz deiner Verlet-
zungen hast du dich tapfer immer 
wieder zurückgekämpft. Du kannst 
sehr stolz auf Dich sein. 
Liebe Lexi, du hast bei uns nach 
deinem Kreuzbandriss eine rasante 
Entwicklung genommen und es in 
den erweiterten Kreis der National-
mannschaft geschafft. Du zeigst 
uns, dass wir als Verein auf einen 
gutem Weg sind. 
Liebe Nati, unser Bollwerk in der 
Deckung, stets von Selbstzweifeln 
geplagt, suchst du jetzt außerhalb 
des Handballs deine Bestimmung 
im Leben. 
Liebe Maj, von der A-Jugend zur 
Stammspielerin in der 1. Bundesliga, 
wohl eine einmalige Leistung 
und braucht keinen weiteren 
Kommentar. 
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Im Luchsbau
sagt man 
tschüss!

Seid versichert, dass ich euer Enga-
gement im Luchsbau zu würdigen 
weiß, denn mit euch haben wir 
viele Highligts setzen können. Die 
HL Buchholz 08-Rosengarten sind 
durch euch weit über die Region 
hinaus ein Begriff geworden.
Auch nicht vergessen möchte ich 
euch, liebe Jessi, liebe Alina, liebe 
Anika und liebe Katharina. Eure 
Luchse-Reise endete schon früher 
als geplant. Bei dir Jessi, weil deine 
unglückliche Verletzung dich zur 
Aufgabe zwang. Durch dein  
Karriereende hast du eine Lücke 
hinterlassen, die wir niemals  
schließen konnten. 
Unsere Erwartungen an dich liebe 
Alina waren wohl zu hoch und wir 
waren zu ungeduldig, deshalb zog 
es dich nach Portugal. 

Auch eure Reise bei uns war leider 
nur kurz liebe Anika und liebe Ka-
tharina, denn du Anika wirst Dich in 
Zukunft auf Dein Studium konzen-
trieren und bei dir liebe Katharina 
waren Handball und Beruf nicht 
mehr vereinbar.
Wir haben zusammen geweint und 
gelacht, bittere Niederlagen erlitten 
und große Siege gefeiert, die immer 
unvergessen bleiben werden wie 
unser Vizemeisterschaft im DHB-
Pokal. Ich wünsche euch allen auf 
euren weiteren Wegen viel Glück 
und Erfolg! Wir werden euch vermis-
sen! 
Zeigt an all euren neuen unter-
schiedlichen Wirkungsstätten was 
es bedeutet ein Luchs zu sein!

  Euer 
    Sven
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Es war mir eine Riesen- 
freude euch auf eurem Weg  

begleiten zu dürfen!

Friedhofstraße 21 • 21244 Buchholz
Tel: 04181-6015888 • Fax: 04181-6015889

Email: info@physiotherapie-jonas.de
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Extra kitschig so soll‘s sein,
Handball Luchse seit 2016 mein Verein.
Mit Sabi angefangen im Mittelblock,
heute mit Milli das schockt.

Nun heißt es Danke sagen,
an den 8.Luchs in diesen Tagen.
Ihr Fans seid sensationell, kritisiert uns hart, 
das vergeht aber wieder schnell.
Ihr seid ne rote Bank,
Euch ist keine Auswärtsfahrt zu weit, das ist 
schon krank. ;-)
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1 x Vizemeister, 3 x Meister in der 2.Liga sind ein 
erstes Resümee, 
was dann kam war mehr als grüner Klee.

Aufstieg 2020 in die 1.Handballbundesliga, nach dem 
Lockdown – 
wollten wir fast einstimmig uns traun.

Klassenerhalt 2021 in Berlin – Relegation –  
mehr Aufwärtstore - was ne Sensation.

Vorher noch kurz zum Final Four nach Stuttgart, 
zwei Übernachtungen – das wird hart.
Gegen Blomberg im Halbfinale gewonnen  
und zack den DHB Vizepokal mitgenommen.

Das zweite Jahr in Liga 1 ist noch härter,
unglückliche Niederlagen und Corona trafen  
uns stärker.

Nun heißt es in den letzten Spielen mit Spiel, Spaß 
und Freunde zu überzeugen,
So werde ich mich am Ende vor der Mannschaft, den 
Fans und Sponsoren verbeugen.

Danke, eure Evi ! Kredit auf
Nummer
Sparkasse.
Bei uns finanzieren Sie Ihre Wünsche schnell,  
transparent und flexibel. Bequem online oder mit 
Top-Beratung in der Filiale. Hauptsache, immer  
mit sicherem Gefühl. Jetzt Kredit sichern unter  
spkhb.de/privatkredit

Ihren Vertrag schließen Sie mit der S-Kreditpartner GmbH (Prinzregentenstraße 25, 
10715 Berlin), einem auf Ratenkredite spezialisierten Unternehmen der Sparkassen-
Finanzgruppe. Die Sparkasse wurde von der S-Kreditpartner GmbH mit der Beratung 
und Vermittlung von Kreditverträgen betraut und ist als Vermittler nicht ausschließlich 
für die S-Kreditpartner GmbH, sondern für mehrere Kreditgeber tätig.

Sicher wie
Fallschirmspringen.
Vom 1-Meter-Brett.
Mit Schwimmflügeln.

Liebe Evi,
du gibst immer 100 %, egal, ob hier in der  
NordHeideHalle oder bei uns in der Sparkasse! 
Auf dich ist immer Verlass. Du gehst stets 
voran und begeisterst alle um dich herum mit 
deiner positiven Einstellung! Du bist Stamm-
spielerin, Leistungsträgerin, Vorbild,  
Motivatorin und Führungsspielerin zugleich. 
Deine Fans und deine Kunden schätzen dich 
ebenso wie deine Mannschaft und deine Kolle-
gen. Wir werden es vermissen, dich und „deine“ 
Luchse in der NordHeideHalle anzufeuern!
Die Lücke, die du hinterlassen wirst, kann nicht 
eins zu eins geschlossen werden. Wir wün-
schen den Handball-Luchsen aber alles Gute, 
dein Karriereende kompensieren zu können.

Wir sagen Danke Evi & alles Gute!

Stefan Weber, dein Team des BC Elstorf
und die Sparkasse Harburg-Buxtehude

Fotos:   Nordderby: Interview vor dem Spiel 
gegen den BSV    Team-Ausflug nach Berlin: 
Stefan Weber, Sandra Kotarski, Evi Schulz und 
Anja Martens.    Derby-Support in der Halle 
Nord: Stefan Weber, Evi Schulz und Melanie 
Turkalj.

1
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Meine vier Luchse Jahre 
 
2018/2019
Mein erstes Jahr, und auch kein 
einfaches. Mit dem Aufbautraining 
nach meinem Kreuzbandriss bin ich 
gestartet. Für die Geduld und für das 
Vertrauen seitens der Verantwortli-
chen, dem Team und der Fans bin 
ich bis heute sehr dankbar.
Das absolute Highlight in dieser  
Saison: die Meisterschaft in Liga 2.
Jetzt heißt es Abschied nehmen, 
und danke sagen für die Wahnsinns 
Luchse-Jahre! 

2019/2020
Doch ein Jahr ganz anders als 
gedacht. Corona. Mit dem Lockdown 
trainieren wir alle allein zu Hause.
Die laufende Saison wird abgebro-
chen, durch die Quotientenregelung 
gewertet.
Wir stehen auf Platz 1 und können 
den Aufstieg in die erste Frauen-
handball Bundesliga wagen. Ein 

tolles Gefühl, ein großes Ziel was wir 
gemeinsam erreichen konnten!
Jetzt heißt es Abschied nehmen, 
und danke sagen für die Wahnsinns 
Luchse-Jahre!
 
2020/2021
Unser großes Abenteuer 1.Bundesliga 
startet. Mit viel Einsatz, Kampf und 
Wille konnten wir die nötigen Punkte 
für die Relegation sammeln. Auch 
wenn diese nicht ganz einfach war, 
haben wir uns niemals aufgegeben 
und mit mehr Auswärtstoren den 
Klassenerhalt ausgiebig gefeiert!
Doch das war in diesem Jahr nicht 
genug. Wir schreiben Geschichte, 
werden Vize-DHB Pokalsieger. Was 
wir als Mannschaft und als gesam-
tes Umfeld geleistet haben, wird mir 
immer in Erinnerung bleiben.
Jetzt heißt es Abschied nehmen, 
und danke sagen für die Wahnsinns 
Luchse-Jahre!

2021/2022
Das zweite Jahr ist bekanntlich nicht 
gerade einfacher. Auch wenn es 
nicht immer leicht ist, stehen wir als 
Team zusammen!
Doch in diesem Jahr heißt es für 
mich Abschied nehmen. Von einem 
großartigen Team, einem tollen Um-
feld und fantastischen Fans!

Ich möchte mich bei allen für  
die tolle und unvergessliche Zeit 
bedanken!
 
Jetzt heißt es Abschied nehmen, 
und danke sagen für die Wahnsinns 
Luchse-Jahre!
 
Auf ein Wiedersehen!
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DER OFFIZIELLE 5.11 STORE HAMBURG 
MIT EINER RIESEN AUSWAHL AN 
PRODUKTEN AUS DEM TAKTISCHEN 
BEREICH, FREIZEIT, OUTDOOR & SPORT

2022.05.Ad-HandballMagazine-A5.indd   1 05/05/2022   15.20

Meine Zeit hier bei den Luchsen ist ziemlich kurz gewesen, aber ich nehme mich trotz-
dem so viele Freunde und Erinnerungen mit.
Einen von die beste Erinnerungen mit die Mannschaft, ist als wir letztes Jahr, den 
Pokal Viertelteilfinale gegen Leverkusen gewonnen haben. Wer hatte gedacht das wir, 
die Luchsen, die am letzten plats lag, ins Final 4 schaffen würden?! Wir haben uns alles 
so gefreut, und dann, als wir nachts irgendwann zurück nach Buchholz kam, stand 
Fans und Freunde da am Parkplatz vor die Halle und haben mit uns unsere Sieg
gefeiert. Einfach richtig schön!

	 Ich kann nur Dankeschön 
	 sagen, 	oder wie wir auf 
	 Schwedisch sagen: 

	 tack så mycket!
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Ein großes Dankeschön geht an die 
Mannschaft! Getreu des Mottos „Dieser 
Weg wird kein Leichter sein“ haben wir 
die Herausforderungen „1. Liga“ ange-
nommen. Nicht alle Spiele liefen wie er-
wartet, doch wir haben das Beste daraus 
gemacht, hatten viel Spaß im Training 
und besonders auf den Auswärtsfahrten. 
Mein persönliches Highlight mit euch 
war die Saison 2020/21. Als wäre der 
Klassenerhalt nicht genug gewesen, 
haben wir auch noch das DHB Final4 
spielen dürfen!

Bedanken möchte ich mich auch bei 
Dudo, Heike und Steini. Ich konnte am 
Ende gar nicht mehr mitzählen, wie oft 
ihr „Arm hoch“ oder „Denk an dein Hand-
gelenk“ gesagt habt. Dank eurem Input, 
der Kritik und dem mir geschenkten 
Vertrauen konnte ich mich sowohl
	  im Training als auch in den 
	 Spielen stetig weiterentwickeln.

	 Definition: Ein Team-
	 manager ist eine Per-
son, die die Aktivitäten einer Mannschaft 
organisiert und verwaltet. Dies können z. 
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Lieber  Luchsbau, B. Pressetermine, Reisen zu Auswärtsspie-
len oder Trainingslager sein. Dabei kann es 
vorkommen, dass der Teammanager bei 
seiner Arbeit mehrere Ämter, Funktionen 
und Tätigkeiten vereinigt.
Diese Aufzählung spiegelt jedoch nur einen 
Bruchteil deiner Arbeit wieder, Sven.
Danke, dass du immer ein offenes Ohr für 
mich hattest und mit Rat und Tat zur Seite 
standest.

Das Medical-Team – für Außenstehende 
zwar selten zu sehen, für uns allerdings 
unerlässlich! Danke für eure Unterstützung. 
Ich habe mich immer gut aufgehoben und 
versorgt gefühlt.

In den letzten zwei Jahren war vor allem 
eins präsent - die Corona Pandemie. Doch 
ihr, liebe Luchse-Fans, habt uns trotz der 
Umstände tatkräftig unterstützt. Sei es 
per Videonachrichten oder, als es wieder 
möglich war, bei Heim- und Auswärtsspie-
len. Ich hoffe, dass ihr auch in Zukunft den 
Luchsbau mit Leben und Stimmung füllt - 
macht weiter so!

Bis bald, man sieht sich!

im Juli 2020 durfte ich ein 
Teil von euch werden und 
nahm überraschend an dem 
„Abenteuer 1. Bundesliga“ teil. 
Jetzt, zwei Jahre später, heißt 
es schon wieder Abschied 
nehmen. Diesen Anlass 
möchte ich gerne nutzen, 
um ein paar Worte an euch 
richten:
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Es ist an der Zeit Tschüss und Danke zu 
sagen…
an Trainer, Mannschaft, Verantwortliche, 
Helfer, Sponsoren und unseren Fan-Club!

Danke für fünf großartige Jahre, die mit 
Siegen, Meisterschaftsfeiern, Zusammen-
halt, Vertrauen, Freundschaften, Spaß, 
Kaltgetränken aber auch der ein oder andere 
Niederlage, Diskussion und rollenden Augen 
unvergesslich gemacht worden sind!

Bilder sagen mehr als 1000 Worte…

Wir werden uns Wiedersehen! Denn Heimat 
ist, wo auch abends MOIN gesagt wird…

Nu Aber Butter Bei Die Fische!

Wat Mutt, Dat Mutt!

  Luchsbau sagt man tschüss! +++ Im Luchsbau sagt man tschüss! +++ Im Luchsbau sagt man tschüss! +++ Im Luchs

Liebe Julia,
wir werden Dich nicht nur  
im Luchsbau sondern auch im 

Verlag sehr vermissen.

Durch Dich waren wir immer  
direkt an der Quelle und haben 
einen tollen Einblick bei den 

Handball-Luchsen gehabt.

Hab eine tolle Zeit im Süden 
und auf Wiedersehen!

Dein Wochenblatt-Team
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Liebe Luchse-Fans,
ein herzliches Dankeschön an euch 
alle! Ohne eure Unterstützung wäre 
das Handballspielen nicht mal halb so 
schön. Jede einzelne Sekunde auf dem 
Spielfeld mit euch im Rücken habe ich 
mehr als genossen. Ganz gleich ob mit 
über hundert Fans bei Heimspielen oder 
einer kleineren Runde bei Auswärtsspie-
len. Eure lautstarke Unterstützung pusht 
die Mannschaft immer nach vorne. Wir 
werden uns sicherlich in der nächsten 
Saison das ein oder andere Mal auf 
der Tribüne sehen und die Mädels in 
der kommenden Saison gemeinsam 
anfeuern!
Ein riesiges Dankeschön geht an all 
diejenigen Spielerinnen, die meine 
gesamte Handballkarriere unvergess-
lich gemacht haben! Nicht nur hier bei 
den Luchsen, sondern auch beim BSV 
und während der Zeit bei der Hambur-
ger Auswahl habe ich unfassbar tolle 
Menschen kennengelernt. Dabei waren 
Einige kürzere und andere längere 
Wegbegleiterinnen, aber eins hatten 
alle gemeinsam: Ich habe eine Vielzahl 
an schönen Momente mit ihnen erle-
ben dürfen. Gemeinsam wurden harte 
Vorbereitungen überlebt, etliche Tur-
niere gespielt, Niederlagen überwältigt, 
Spiele und Meisterschaften ausgiebig 
gefeiert und intensive Trainingseinheiten 

  Luchsbau sagt man tschüss! +++ Im Luchsbau sagt man tschüss! +++ Im Luchsbau sagt man tschüss! +++ Im Luchsbau sa

gemeistert. Dabei waren vor allem die 
abschließenden Mannschaftsfahrten ein 
großes Highlight.
Danke für diese unvergessliche Zeit!
Durch den Handball habe ich auch tief-
gründige Freundschaften geschlossen. 
Von klein auf an waren meine Mitspiele-
rinnen auch gleichzeitig meine liebsten 
Herzensmenschen. Ich bin unendlich 
dankbar, nicht nur auf, sondern auch 
neben dem Feld solch tolle Freunde 
gewonnen zu haben, die immer für mich 
da sind. Handball hat uns ganz schön 

zusammengeschweißt. Ich freue mich 
auf viele weiter Momente abseits des 
Handballfeldes.
Und dann gilt mein Dank natürlich noch 
meiner Familie! Ohne die großartige 
Unterstützung meiner Eltern und meines 
Bruder wäre ich das ein oder andere Mal  
mehr als verzweifelt gewesen. Sie waren 
es, die zu jeder Zeit an mich geglaubt 
haben und mich immer wieder aufbauten, 
wenn es mal nicht so lief. Dafür bin ich 
unendlich dankbar!
#Over and out#
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Liebe Mädels,
nach 3,5 Jahren heißt es nun Abschied 
zu nehmen. Ihr macht mir den Abschied 
besonders schwer, da ich Euch alle 
unfassbar ins Herz geschlossen habe. 
Ich habe in meiner Zeit hier wunderbare 
Freundschaften geschlossen, die mich 
hoffentlich mein Leben lang begleiten 
werden. Ich wurde vom ersten Tag an 
herzlich aufgenommen und durfte Teil 
von dieser eingeschworenen Gemein-
schaft werden. So einen Teamspirit 
habe ich selten erlebt, in guten wie in 
schlechten Zeiten!
Egal wie hart das Training auch war oder 
wie groß der Frust nach einer Niederlage 
war - mit Euch gab es immer was zu 
lachen.

Ich danke Euch für unvergessliche 
Siege, wilde Partynächte, Lachen bis 
zum Umfallen und diverse Lebensweis-
heiten, die ich von Euch gelernt habe. 
Ich freue mich jede Einzelne von Euch 
in den Handballhallen dieser Republik 
wiederzusehen.
Eure 

Liebes Trainerteam,
Auch Euch möchte ich natürlich danken. 
Für all die Geduld, die Ihr mit mir hattet, 
für all die Unterstützung und das Ver-
trauen was ich von Euch erhalten habe. 
Danke Heike für deine positive Art und 
deine knallharten HIT-Einheiten, die ich 
nicht vermissen werde … Ein besonde-
res Dankeschön geht an Dudo für all die 
intensiven Frühtrainingseinheiten. Auch 
wenn du manchmal an meinem "steifen 
Handgelenk", meiner unfassbar guten 
Schultermobilität und meinem "T-Rex 
Heber" fast verzweifelt bist, so haben 
wir doch immer was zu lachen gehabt. 
Deinen unermüdlichen Einsatz mich 
weiterzuentwickeln, werde ich nicht 
vergessen.
Zu guter Letzt muss ich natürlich auch 
Sven danken, der damals den Mut hatte 
mir als 3. Ligaspielerin die Chance zu 
geben bei den Luchsen zu spielen. :)
Eure Milli

Liebe Luchse-Fans,
was wären wir nur ohne Euch. Ihr 
macht jedes Heimspiel im Luchsbau 
zu etwas Besonderem, aber auch aus-
wärts ist Euch fast kein Weg zu weit. 
Wir konnten immer auf Euch zählen 
und ohne Euren Support wäre vieles 
nicht möglich. Unvergessen bleiben 

der Empfang nach dem Einzug ins Final4, 
dem Final4 selbst oder nach der erfolgrei-
chen Relegation.
Bleibt so wie Ihr seid und ich freue mich 
auf ein Wiedersehen.
Eure Milli



30  31 

Das Team der Subdirektion Hamburg wünscht der  

HL Buchholz 08 – Rosengarten viel Spaß und Erfolg!

Die Mannheimer Versicherung AG ist ein Unternehmen des  
Continentale Versicherungsverbundes auf Gegenseitigkeit.

Mannheimer Versicherung AG
Subdirektion Hamburg 
Jens Bodo Rettig

Wendenstraße 377
20537 Hamburg
Telefon 0 40. 37 51 88 66
Telefax  0 40. 37 51 88 63 
Mobil  01 70. 9 02 29 87
jens.rettig@mannheimer.de

Anzeige_2020_10_Image_Rettig_Handball.indd   1 13.10.20   17:25

Vielen Dank für euren Einsatz  
und auf bald im Luchsbau!

Vielen Dank für tolle 
Spiele im Luchsbau!

www.krankenhaus-buchholz.de     www.krankenhaus-winsen.de

365 Tage – 24 Stunden

Wir sind für Sie da!

	 Liebe Natalie  
	 und natürlich 
	 liebe Luchse, 
	 vielen Dank für die unvergesslichen Spiele der 
	 letzten Jahre. Wir hoffen, wir sehen uns bald wieder.
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Auch meine Zeit bei den Luchsen 
endet schon nach dieser Saison. 

Vielen Dank für die sehr 
schöne, wenn auch nur 

kurze Zeit mit euch!
Ich verlasse das Handballfeld mit 
einem lachenden und einem wei-

nenden Auge, kann jedoch sagen, 
dass ich diese Zeit und auch die-

se lehrreiche Erfahrung für immer 
in Erinnerung behalten werde 

 und sehr dankbar bin,  
ein Teil der Luchse-Familie  

gewesen sein zu dürfen.
Wir sehen uns bestimmt trotzdem 

in der einen oder anderen Hand-
ballhalle Deutschlands wieder!
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Danke für drei wundervolle Jahre 
im Luchsbau!
 
Als ich hier her in den Norden kam, weit weg 
von meiner Familie und meinen Freunden, 
gaben mir die Luchse ein neues Zuhause. 
Jung und unerfahren stürzte ich in ein 
neues Abenteuer. Die erste Hürde: Hoch-
deutsch sprechen, funktioniert manchmal 
immer noch nicht so gut. Mit Umwegen 
über Buxtehude fand ich dann 2020 zur 
Mannschaft und schloss hier alle ganz 
schnell ins Herz. So schnell ich alle ins Herz 
schloss, so schnell war auf einmal auch die 
Saison vorbei, denn es geschah etwas, was 
vorher noch nie so passiert ist. Ich kann 
mich noch genau an die Nachricht erinnern: 
„HBF Spielbetrieb bis 19. April ausgesetzt.“ 
Anfangs dachte man, dass es dabei bleibe 
und man die Saison noch zu Ende spielen 
könne. Letztendlich wurde die Saison ab-
gebrochen und weil wir am Ende an erster 
Stelle standen, waren wir aufstiegsberech-
tigt. In einem Zoom Meeting, welches jeder 
von zu Hause aus machen musste, trafen 
wir uns und stimmten gemeinsam für einen 
Aufstieg in die 1. Handball-Bundesliga. 
 

 +++ Im Luchsbau sagt man tschüss! +++ Im Luchsbau sagt man tschüss! +++ Im Luchsbau sagt man tschüss! +++ Im 

So begann das Abenteuer 1. Liga mit den 
Luchsen. Diese Saison war mit Abstand die 
nervenaufreibendste Saison, die ich bisher 
erleben durfte, aber auch die schönste. Der 
Einzug ins OLYMP Final4 war das Highlight 
und dann auch dort das Halbfinale gegen 
Blomberg zu gewinnen die Krönung. Gefolgt 
vom Klassenerhalt ganz nach dem Motto 
„Ein gutes Pferd springt nur so hoch wie es 
muss“. Viele schöne Momente haben wir 
gemeinsam gefeiert auf die ich immer gerne 
zurück schauen werde.
 
Man sagt, dass die zweite Saison in einer 
neuen Liga meist schwerer ist als die erste, 
weil man nun nicht mehr die Rolle des 
Aufsteigers hat und sich die Gegner besser 
vorbereiten können. Dies bekommen wir 
in der Saison 2021/2022 zu spüren. Trotz-
dem stehen wir jeden Tag in der Halle und 
werden gemeinsam bis zum Schluss, für 
das Ziel Klassenerhalt kämpfen. Mit einem 
weinenden und auch einem lachenden Auge 
verabschiede ich mich danach und möchte 
mich nun bei euch allen bedanken! Bei der 
Luchse-Familie, riesengroß, man weiß gar 
nicht wo man anfangen soll. 

Danke an die Supporter, die sogar mit nach 
Freiburg zu den Auswärtsfahrten fahren, 
die alles geben um uns zu unterstützen, 
sei es auf oder neben dem Feld. Ihr seid 
klasse!
Nicht zu vergessen Bettina, Detlef und  
Thomas, die mich während meines Stu-
diums begleitet haben und von denen ich 
vieles lernen durfte. 
Bei Dudo, Heike, Tine und auch Steini, mit 
denen ich unzählige Stunden in der Halle 
verbracht habe, die einen großen Anteil 
an meiner Entwicklung haben. Die ich 
bestimmt ab und zu zur Weißglut gebracht 
habe, aber bestimmt auch einige Male zum 
Schmunzeln.
 
Danke an Sven, der mich in so vielen Belan-
gen immer unterstützt hat. Ich blicke gerne 
auf die Stunden in der Geschäftsstelle 
zurück, die manchmal lauter und manch-
mal leiser waren. Manchmal schneller und 
manchmal weniger schnell verflogen. 
 
Nun ist es Zeit Abschied zu nehmen und 
ich hoffe, dass ich nächste Saison in den 
Luchsbau zurückkehren kann um euch alle 
wieder zu sehen!
 

Eure Zoe
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Liebe Maj, 
leider verlässt Du uns wieder 

in Richtung Buxtehude, jedoch 
haben wir tolle Momente mit 

Dir gefeiert. Das ganze  
Autohaus Bardowicks-Team 

möchte sich bei Dir bedanken. 


